






Seit der Ersterscheinung 1842 wird Gotthelfs Novelle «Die 
schwarze Spinne» wie kaum ein anderes Werk kommentiert, 
illustriert, übersetzt, dramatisiert, vertont und verfilmt. Die 
Erzählung fasziniert und ängstigt Leserinnen und Leser und 
motiviert Kunstschaffende verschiedenster Sparten zur  
Auseinandersetzung mit dem literarischen Stoff.
1842 gibt der Verlag Jent und Gassmann in Solothurn das erste 
Bändchen einer Reihe «Bilder und Sagen aus der Schweiz» 
heraus. Es enthält neben der Novelle «Die schwarzen Spinne» 
zwei weitere Erzählungen: «Der Ritter von Brandis» und «Das 
gelbe Vögelein und das arme Margrithli».

Gotthelfs Werkidee
Ende 1841 wird der Uli-Roman fertig und dem Verleger Chris-
tian Beyel, Frauenfeld übergeben. Gotthelf ist erleichtert und 
denkt über Neues nach. Zwischen zwei «Hauptarbeiten», wie 
er sich äussert, will er noch eine Art Lückenfüller einschalten. 
In einem Brief äussert er sich wie folgt: «Durch einen Zufall 
angetrieben, habe ich mir unterdessen die Zeit verkürzt, einige 
Sagen auf- und einzufassen, Sagen, die auf Bernerboden 
eigentümlich gewachsen sind, eine einzige darunter ist schon 
behandelt worden, die andern liegen noch roh in des Volkes 
Munde». Gotthelf ist an historischen Stoffen interessiert und 
unterrichtet in Burgdorf als Dozent für die Weiterbildung von 
Lehrern Schweizer Geschichte.
In wenigen Wochen schreibt er die Schwarze Spinne und 
begleitet das Manuskript an den Verleger mit folgender Brief-
text-Stelle: «Die Sage spielt in tiefem Grunde, das Kolorit ist 
dunkel und das Ganze wohl lang».

Ein Professor irrt sich
Als 1842 die Sage in den Buchhandlungen gekauft werden 
kann, ist der Autor mit dem Pseudonym «Jeremias Gotthelf» 
längst bekannt. Sein Erstling, «Der Bauernspiegel» ist ein 
Bestseller. In rascher Folge erscheinen weitere grosse Romane 
und der Pfarrer von Lützelflüh ist als Redaktor des «Berner 
Kalenders» verantwortlich für viele kurze Erzählungen. Es ist 
verständlich, dass das erste Bändchen des Schreibprojekts 

«Bilder und Sagen aus der Schweiz» mit Interesse gelesen und 
von Fachleuten unterschiedlich beurteilt wird.
Ludwig Seeger, Dozent an der Universität Bern befürchtet, 
dass die Novelle eine schädliche Wirkung habe. Er hinterfragt 
den Nutzen der Geschichte, findet die Wiederholung (zweite 
Binnenerzählung) ermüdend und stellt abschliessend fest: «Er 
(Gotthelf) hat etwas Unnützes, wo nicht geradezu dem Volke 
Schädliches geschrieben». Selbst Gotthelf nahestehende Per-
sönlichkeiten und Freunde nehmen die Schwarze Spinne nicht 
vorbehaltlos als literarisch gelungenes Werk auf.

Die Anerkennung
Bis heute haben sich Literaturforschende und Schriftsteller 
mit der Schwarzen Spinne auseinandergesetzt und über ihre 
Eindrücke geschrieben. Thomas Mann erwähnt in seinem Be-
richt über die Entstehung des Dr. Faustus: «So las ich Jeremias 
Gotthelf, dessen Schwarze Spinne ich bewundere wie kaum 
ein zweites Stück Weltliteratur». Literaturnobelpreisträger 
Elias Canetti, Friedrich Dürrenmatt, Daniel Kehlmann, Charles 
Lewinsky, Michael Maar, alles leidenschaftliche Leser Gotthelfs 
und viele andere haben die Schwarze Spinne gewürdigt. Es 
erstaunt kaum, dass die Novelle in vielen Sprachen zu lesen 

Mit der dramatischen Novelle «Die schwarze Spinne» schafft Gotthelf Weltliteratur

Gotthelf verkürzt sich die Zeit mit Sagenstoffen
Die Aufgabe des brutalen Komturs ist nur mit Hilfe des Teufels lösbar: Das Pflanzen einer Allee mit  
hundert ausgewachsenen Buchen zum Sommerschloss auf Bärhegen. Um den Lohn eines ungetauften  
Kindes geprellt, rächt sich der Böse mit der Pestspinne, die Menschen und Tiere zu Tausenden tötet.  
Das grosse Sterben wird erst durch die Opfertat eines Menschen beendet, der die Spinne in den Türpfosten, 
den Bystal sperrt und dabei stirbt. Die todbringende Spinne ist gebannt, aber nicht vernichtet, sie kann 
jederzeit wieder losbrechen.
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Anfang des Original-Manuskripts der Schwarzen Spinne, archiviert in der 
Burgerbibliothek Bern



ist. 2018 erscheint sie in São Paulo, auf portugiesisch, über-
setzt von Professor Marcus Mazzari, ein Freund des Gotthelf 
Zentrums. Gotthelf ist auch in Südamerika angekommen. 
Kunstschaffende verschiedenster Disziplinen, angeregt durch 
die besondere Anziehungskraft der Novelle, ermöglichen einen 
erweiterten Blick auf Gotthelfs Erzählung. So entstehen im 
Laufe der Zeit unzählige Illustrationen, musikalische Interpreta-
tionen, Theaterproduktionen und Filme.

Illustrationen
1870 gestaltet Friedrich Walthard 
(1818-1870) die Novelle in eindrück-
lichen Zeichnungen mit Original-
texten. Nach einer Auseinander-
setzung mit dem Berliner Verleger 
Julius Springer über die Wahl von 
Illustratoren schlägt Gotthelf den 
Berner Künstler Walthard vor, der 
auch Henriette Bitzius-Zeender 
in einem Ölbild porträtiert hat. 
Seither sind gegen 50 illustrierte 
Ausgaben erschienen. An dieser 
Stelle sei auf die Holzschnitte von 
Bruno Gentinetta verwiesen, die im 
Spycher ausgestellt sind. Der Künst-
ler hat sie dem Gotthelf Zentrum 
geschenkt.

Opern- und Singspielfassungen
Joseph Matthias Hauer komponiert 
1932 die Schwarze Spinne als Oper 
in 2 Akten. Sie wird erst 1966 am 
«Theater an der Wien» uraufge-
führt. 
Heinrich Sutermeisters Oper wird 
zunächst 1936 als Funkoper von 
Radio Bern ausgestrahlt und 1949 
in St. Gallen szenisch uraufgeführt.
Willy Burkhard gestaltet den Stoff 
1942 als Oper, später als Singspiel 
und Orchestersuite.
Mit der Musik von Rudolf Kelter-
born entsteht eine Fernseh- und 

Radiofassung und der Klangkünstler Peter Roth komponiert die 
Oper Spinnen, die 2015 szenisch in Bern uraufgeführt wird.

Theaterinszenierungen
Zahlreich sind die Bearbeitungen 
des faszinierenden Stoffs durch 
Dramaturgen für Aufführungen an 
Städtischen Bühnen, für Studiobüh-
nen, Puppentheater und Freilich-
tinszenierungen. Die Schwarze 
Spinne hat einen festen Platz in 
den Programmen dieser Kulturin-
stitutionen. Hansjörg Schneiders 
Fassung, die Lukas Leuenberger 
1988 mit hervorragenden Schau-
spieler:innen in Trachselwald zur 
Aufführung brachte, ist vielen, die 
sie gesehen haben, noch in bester 
Erinnerung.

Filme
Regisseur Franz Schnyder hat die fünf grossen Bauernroma-
ne alle verfilmt und damit das schweizerische Filmschaffen 
geprägt. Der Schwarzen Spinne hingegen ist er und sind auch 
andere Regisseure und Produzenten ausgewichen. 
1921 hat der deutsche Filmemacher Siegfried Philippi die 
Schwarze Spinne als Stummfilm produziert. Jahrzehnte später, 
1983 bringt Mark Rissi eine viel beachtete Version in die Kinos. 
Er ersetzt die Rahmenerzählung des Tauffestes durch die 
damals seuchenhaft sich ausbreitende Drogenszene (Platz-
spitz Zürich) und gibt die Binnenerzählung in mittelalterlicher 
Aufmachung wieder.
2022 inszeniert der Filmemacher Markus Fischer den Sagen-
stoff neu. Markus Fischer kennt die Filmarbeit als Drehbuchau-
tor, Regisseur und Produzent. Auf sein Konto gehen mehrere 
«Tatorte», «Brandnacht», «Lüthi und Blanc», «Marmorera», 
«Der Bestatter», «Hunkeler» u.v.a. 
Das Gotthelf Zentrum präsentiert im Spycher Original-Kostüme 
und Requisiten des Films, eine Schenkung von Markus Fischer 
und widmet der Produktion Ende November zwei besondere 
Anlässe (siehe Kasten).� Heinrich Schütz
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«Die schwarze Spinne» im Gotthelf Zentrum
Mittwoch, 27. November 2024, 19.15 Uhr
Filmvorführung «Die schwarze Spinne» von Markus Fischer

Freitag, 29. November 2024, 19.15 Uhr 
Gespräch mit Regisseur Markus Fischer über die Entstehung, 
Hintergründe und Wirkungen des Films mit kurzen Einspielungen

Für beide Anlässe ist der Eintritt frei

Ab 18.15 Uhr ist das Bistro Bitzius 
jeweils geöffnet

Klavierauszug der Oper  
«Die schwarze Spinne» von 
Willy Burkhard

Hans Falk: 
Plakat der Freilichtaufführung 
Trachselwald 1988

Illustration zur Novelle  
«Die schwarze Spinne» von 
Friedrich Walthard, 1870

Quellen:
Suhrkamp BasisBibliothek 79 
Manuskript «Die schwarze Spinne», Burgerbibliothek Bern
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Herzliche Einladung zum Fyre 
mit de Chlyne: «Jesus u dr Sturm»
Am Samstag, den 16. November 2024 von 10.00 bis ca. 10.45 Uhr, in der Kirche Lützelflüh
Das Fyre mit de Chlyne-Team sucht Verstärkung!
Das Fyre mit de Chlyne ist ein Angebot der Kirchgemeinden 
Lützelflüh und Trachselwald für Kinder von ca. 3 – 8 Jahren 
zusammen mit ihren Begleitpersonen. In Lützelflüh findet 
das Fyre mit de Chlyne dreimal jährlich an einem Samstag-
vormittag statt. Wir erzählen eine Geschichte, singen, be-
ten und basteln gemeinsam. Anschliessend offerieren wir 
einen Apéro, haben Zeit für Gespräche und Spiele.
Die Kinder sollen die Möglichkeit haben, den christlichen 
Glauben und die Kirche auf spielerische Weise kennenzuler-
nen. Für das Fyre mit de Chlyne in Lützelflüh treffen wir uns 
jeweils zwei- bis dreimal zur Vorbereitung und für eine Haupt-

probe am Tag davor. Einmal im Jahr kommt eine Planungs-
sitzung dazu.

Fühlst du dich angesprochen und möchtest du gerne 
in unserem Team mithelfen?
Dann melde dich bei: 
Karin Keller, Kirchgemeinderätin Resort Jugend,
jugend@kirchgemeindeluetzelflueh.ch, Tel. 034 552 03 13 
oder
Maya Widmer, Kontaktperson vom Fyre mit de Chlyne
widmer.maya@gmail.com, Tel. 034 461 35 78
Wir freuen uns auf dich!

Am Sonntag, 17. November 2024, findet im Anschluss an den 
Gottesdienst von 9.30 Uhr die ordentliche Kirchgemeindever-
sammlung statt (im Kirchgemeindehaus Grünenmatt).

Traktanden
1.  Sanierung Abwasseranlage kirchliche Liegenschaften 

Pfrundscheune und Kirche, Investitionskredit CHF 41’600, 
Antrag, Beschluss

2.  Budget und Finanzplan
2.1  Genehmigung Budget 2025 nach HRM 2 und Kirchen-

steuersatz
2.2  Kenntnisnahme Finanzplan 2025 – 2029

3.  Informationen
3.1  Einstellung Anzeiger Region Burgdorf, Publikationen ab 

1. Januar 2025

3.2   PulsNETZ Kirchen Kanton Bern, GEVER-Lösung (elektro-
nische Geschäftsverwaltung), geplante Einführung 2026

3.3  Stellenantritt Pfarrer Johannes Zimmermann per 
1. Januar 2025

3.4  Neue Pfarrstellenzuordnung per 1. Januar 2028
3.5  Förderverein für Sozialdiakonie und Bildung der Kirch-

gemeinde Lützelflüh
4.  Verschiedenes

Unterlagen zum Voranschlag 2025 werden auf der Verwaltung 
der Einwohnergemeinde sowie unter kirchgemeindeluetzelflueh.ch 
öffentlich aufgelegt.

Alle Stimmberechtigten der reformierten Kirchgemeinde Lüt-
zelflüh sind zu dieser Versammlung herzlich eingeladen.

Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 17. November 2024

Kirchenbasar
Samstag, 9. November 2024

Lützelflüh, Dorfstrasse (Parkplatz bei Raiffeisenbank)
9 – 11.30 Uhr
Verkaufsstand mit leckeren Backwaren

Mehrzweckhalle Grünenmatt
12 – 16 Uhr 
•  Mittagessen Zäme Zimis (die Jugendlichen der Konfirman-

denklasse Grünenmatt mit Pfarrer Patrick Brand kreieren 
Hamburger für uns)
Anmeldung für das Mittagessen erforderlich bis Mittwoch, 
6. November 2024 bei Ueli Knecht, Tel. 034 552 03 17, 
diakonie@kirchgemeindeluetzelflueh.ch

Unkostenbeitrag CHF 10.– Familien CHF 20.–.  
•  Verkaufsstand mit leckeren Backwaren
•  Kaffeestube mit hausgemachten Torten
•  Musikalische Unterhaltung Klavierschülerinnen und Klavier-

schüler von Andreas Schütz, Musikunterricht white & black 
(13 Uhr)

Der Erlös des Kirchenbasars 2024 ist zu 100% für den Basar-
fonds der Kirchgemeinde Lützelflüh bestimmt. Der Fonds un-
terstützt von Brandfällen betroffene Familien (innerhalb der 
Kirchgemeinde Lützelflüh mit CHF 1000.–, in angrenzenden 
Kirchgemeinden mit CHF 500.–)
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Anträge
1. �Der Kirchgemeinderat beantragt, dem Investitions

kredit von CHF 41'600 für die Sanierung der Abwasser
anlage kirchliche Liegenschaften Lützelflüh Pfrund-
scheune und Kirche zuzustimmen.

2. �Der Kirchgemeinderat beantragt der Kirchgemeinde-
versammlung

	 • �Das Budget 2025 mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 5'420 zu genehmigen,

	 • �den Kirchensteueransatz unverändert auf 0,184  
Einheiten zu belassen.

Traktandum 1
Information zu: Sanierung Abwasseranlage kirchliche  
Liegenschaften Pfrundscheune und Kirche, Investitionskredit 
CHF 41'600, Antrag, Beschluss
Die Zustandsaufnahme privater Abwasseranlagen (ZpA) im 
Bereich Kirchplatz/Rainbergliweg haben einen beträchtlichen 
Handlungsbedarf aufgezeigt. Vor einiger Zeit fand mit Vertre-
tern der Einwohnergemeinde, der Kirchgemeinde, dem GZEL 
und der Liegenschaft Lüthi eine Sitzung statt. Eine Kostenzu-
sammenstellung mit der jeweiligen Kostenaufteilung liegt vor. 
Der Anteil der Kirchgemeinde beträgt CHF 41'600. Die Arbeiten 
sind im 2025 auszuführen und sind bindend.

Traktandum 2
Information zu: Voranschlag

1 Berichterstattung
1.1 	 Allgemeines
	� Das Budget 2025 wurde nach dem neuen Rechnungsle-

gungsmodell HRM2 gemäss Art. 70 Gemeindegesetz er-
stellt. 

1.2	 Abschreibungen
1.2.1	 Bestehendes Verwaltungsvermögen
	� Das bestehende Verwaltungsvermögen von CHF 714'000 

wird auf den 1. Januar 2019 bei Einführung von HRM2 
jährlich mit CHF 59'500 innert 12 Jahren abgeschrieben.

1.2.2	 Neues Verwaltungsvermögen
	� Auf neuen Vermögenswerten, d.h. nach Einführung von 

HRM2, werden die planmässigen Abschreibungen nach 
Anlagekategorien und Nutzungsdauer berechnet. Die Ab-
schreibungen erfolgen linear nach Nutzungsdauer.

1.3	 Investitionsrechnung/Aktivierungsgrenze
	� Der Kirchgemeinderat belastet einzelne Investitionen  

bis zum Betrag von CHF 25'000 der Erfolgsrechnung. Er 
verfolgt dabei eine konstante Praxis.

2 Erläuterungen
2.1	 Ergebnis der Erfolgsrechnung
	� Das Budget weist einen Aufwandüberschuss von CHF 

5'420.00 aus. Gegenüber dem Vorjahresbudget 2024 ver-
bessert sich das Ergebnis um CHF 6'360.00. Die Steuer-
einnahmen der natürlichen Personen wurden gegenüber 
dem Vorjahresbudget um CHF 20'000 höher und diese 
der juristischen Personen um     CHF 5'000.00 tiefer ange-

nommen. Die Steueranlage bleibt unverändert:
	 Steueranlage:	 2023	 2022	 2021
	 von der einfachen Steuer	 0.184	 0.184	 0.184

2.2	 Bemerkungen zu den einzelnen Sachgruppen
2.2.1	� Erläuterung zur Entwicklung Personalaufwand
	� Der budgetierte Personalaufwand beträgt CHF 299'726. 

Gegenüber dem Vorjahresbudget ist dies eine Zunahme 
vom CHF 24'426. Dies Aufgrund der Erhöhung der Vergü-
tungen von Behörden und Kommissionen. 

2.2.2	 Erläuterung zur Entwicklung Sach- und übriger  
	 Betriebsaufwand
	� Der budgetierte Sachaufwand beträgt CHF 193'200 des 

Gesamtaufwandes. Er liegt um CHF 8'000 unter dem Vor-
jahresbudget.

2.2.3	� Erläuterung zur Entwicklung Abschreibungen Verwal-
tungsvermögen

	� Die budgetierten Abschreibungen betragen CHF 69'300 
des Gesamtaufwandes. Die Abschreibungen bleiben 
gleich, da im 2024 keine Investition getätigt wurde.

2.2.4	� Erläuterung zur Entwicklung Finanzaufwand
	� Der budgetierte Finanzaufwand beträgt CHF 7'250 des 

Gesamtaufwandes. 
2.2.5	� Erläuterung zur Entwicklung Transferaufwand
	� Der budgetierte Transferaufwand beträgt CHF 153'700 

des Gesamtaufwandes. Gegenüber dem Vorjahresbud-
get nimmt er um CHF 17'930 ab. Dies aufgrund der neuen 
Buchhaltungssoftware und der damit zusammenhängen-
den Kontenumstellungen. 

2.2.6	� Erläuterung zur Entwicklung Durchlaufende Beiträg
	� Die budgetierten Kollekten betragen CHF 23'000 des Ge-

samtaufwandes. Dies entspricht ca. den in den letzten 
Jahren erhaltenen Beträgen.

2.2.9	� Erläuterung zur Entwicklung Fiskalertrag
	� Der budgetierte Fiskalertrag beträgt CHF 655'000 des 

Gesamtertrages. Der Steuerertrag der natürlichen Per-
sonen wird gegenüber dem Vorjahresbudget um CHF 
20'000 auf CHF 590'000 erhöht. Der Steuerertrag der 
juristischen Personen wird leicht tiefer mit CHF 45'000 
budgetiert. Gegenüber der Rechnung 2023 wird der Steu-
erertrag um CHF 12'532.05 tiefer budgetiert. In der Rech-
nung 2023 konnten mehr Steuern von natürlichen Perso-
nen vereinnahmt werden.

2.2.10	�Erläuterung zur Entwicklung Entgelte
	� Die budgetierten Entgelte betragen CHF 16'000 des Ge-

samtertrages. Gegenüber dem Vorjahresbudget bleibt 
diese Einnahme in etwa gleich.

2.2.11	�Erläuterung zur Entwicklung Finanzertrag
	� Der budgetierte Finanzertrag beträgt CHF 44'756.00 des 

Gesamtertrages. Gegenüber dem Vorjahresbudget ergibt 
dies eine Zunahme von CHF 18'256.00. Dieser Mehrertrag 
resultiert aus der Wiedervermietung des Pfarrhauses 
Lützelflüh.

2.2.12	�Erläuterung zur Entwicklung Transferertrag
	� Der budgetierte Transferertrag beträgt CHF 2'000 des 

Gesamtertrages. Dieser Ertrag wurde weder im Vorjah-
resbudget noch in der Rechnung 2023 aufgeführt. Dieser 



wird durch die neue Kontierungsvorgabe bei der Verbu-
chung der Kollekten neu aufgeführt.

2.3	� Investitionen
	� Für die Sanierung der Wasserleitungen wird eine Investi-

tion von CHF 41'600.00 vorgesehen. 

Ergebnis
Bei einem Ertrag von CHF 740'756 und einem Aufwand 
von CHF 746'176 sagt das Budget einen Aufwandüber-
schuss von CHF 5'420 voraus.

Der Bericht und das Ergebnis basieren auf der 1. Lesung im Kirch-
gemeinderat anlässlich der Sitzung von 11. September 2024.  
Die definitive Version zuhanden des Kirchgemeinderats geneh-
migt der Kirchgemeinderat an der Sitzung vom 16. Oktober 2024.  
Dieser Termin ist nach der Eingabefrist der Daten für diese Aus-
gabe von Lützelflüh aktuell. 
Die Unterlagen zum definitiven Budget 2025 sind ab 17. Oktober 
2024 auf der Einwohnergemeinde Lützelflüh aufgelegt und kann 
unter kirchgemeindeluetzelflueh.ch eingesehen werden.
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Krippenfiguren in der Kirche Lützelflüh
Zwischen dem 1. Dezember 2024 bis zum Dreikönigstag (6. Januar 2025) schmücken 
Schwarzenberger-Krippenfiguren die Kirche Lützelflüh.
Flavia Geissbühler und Anita Schütz gestalten mit den Figuren im Chor der Kirche die Krippe. 
Ein Besuch lohnt sich!   

Coaching-Ausbildung
Coaching-Gespräche

Seminare & Workshops

Coaching Kompetenzzentrum KLG
Mühle 
3452 Grünenmatt

Georg Christoph Lichtenberg

034 431 61 18
coaching@ckze.ch

www.ckze.ch

Unsere 
Ich kann freilich nicht sagen, ob es besser 
werden wird, wenn es anders wird; aber so 
viel kann ich sagen, es muss anders werden, 
wenn es gut werden soll.
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Geburtstage Januar – März 2025

90. Geburtstag
23. Februar Fankhauser Werner, Sonnseite 706b, 3454 Sumiswald

17. März Jost Marieanne, Emanuel-Friedlistrasse 2, 3432 Lützelflüh
24. März Bärtschi Margaretha, Bifängli 53, 3432 Lützelflüh

85. Geburtstag
31. Januar Rindlisbacher Alfred, Buchrütti 690, 3452 Grünenmatt
 8. Februar Gerber Verena, Gewerbestrasse 3a, 3432 Lützelflüh
20. Februar Rindlisbacher Margrith, Buchrütti 690, 3452 Grünenmatt
12. März Mosimann Verena, Thalgrabenstrasse 177, 3432 Lützelflüh
17. März Wirth Theodor, Trachselwaldstrasse 67, 3452 Grünenmatt

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung gratulieren schon heute zu den bevorstehenden Jubiläen und 
wünschen einen wunderschönen Tag.

Geburten Juli – September 2024
 1. August Bigler Jasmin Bigler Annalis und Martin Schaufelbühl 718f, 3452 Grünenmatt

 3. August Eggimann «Hannah» Noa Eggimann Damaris und Janik Thalgrabenstrasse 171, 3432 Lützelflüh
 8. August Bachofner Dario Bachofner Nicole und Christian Gohlhausweg 18, 3432 Lützelflüh
 9. August Tharmaseelan Anisha Selvarasa Kayathiry und 

Tharmaseelan
Bahnstrasse 13, 3432 Lützelflüh

11. August Azizi Eda Azizi Fatbardha und Habibi Burgweg 2, 3432 Lützelflüh
19. August Zollet Mona Zollet Jasmin und Bruno Waldhaus 1, 3432 Lützelflüh
 6. September Kiener Leya Kiener Andrea und Patric Bifangweg 1, 3432 Lützelflüh
 7. September Gerber Leona Gerber Nadin und Remo Dorfstrasse 31, 3432 Lützelflüh
13. September Schmutz Mia Schmutz Ramona und Christian Dietlenberg 204d, 3432 Lützelflüh
23. September Jenni Nio Jenni Karin und Marc Thalgrabenstrasse 142, 3432 Lützelflüh
27. September Limpach «Lara» Zipporah Limpach Mirjam und Michael Mühlegasse 26, 3432 Lützelflüh

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung gratulieren den Eltern der Kinder recht herzlich.

PPaacchhaammaammaa
PPrraaxxiiss ffüürr NNaattuurrhheeiillkkuunnddee TTEENN 

 
 IInnddiivviidduueellll ggaannzzhheeiittlliicchhee BBeettrreeuuuunngg 
 
 GGeessuunnddhheeiittssfföörrddeerrnnddee BBeehhaannddlluunngg 
 
 PPrroopphhyyllaakkttiisscchhee BBeerraattuunngg 
 

 
RReettoo PPffääffffllii –– SStteellzzeennwweegg 33 –– 33443322 LLüüttzzeellffllüühh –– 007788 220099 2299 9900 

pprraaxxiiss@@nnaattuurrhheeiillkkuunnddee--ppaacchhaammaammaa..cchh –– wwwwww..nnaattuurrhheeiillkkuunnddee--ppaacchhaammaammaa..cchh  
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Alpenstrasse 14
3432 Lützelflüh
034 461 06 61

admin@kuehni-elektro.ch
kuehni-elektro.ch
@kuehni.elektro
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JUGENDARBEIT

Das Jugendwerk Lützelflüh bietet jedes 
Jahr viele verschiedene Angebote für die 
Kinder und Jugendlichen aus dem Dorf 
an. Zum Beispiel wilde Kinderprogramme 
wie: Agentinnen- und Agenten-Jagd oder 

Herbstchilbi. In diesem Jahr wird das Jugendwerk von vielen 
Freiwilligen mit über 1200 Stunden freiwilligem Engagement 
unterstützt.

Doch weshalb ist der Einbezug der jungen Menschen für uns 
so wichtig?
Kaum eine andere Tätigkeit kann bei jungen Menschen so star-
ke Entwicklungsprozesse auslösen wie freiwilliges Engagement. 
Dabei gibt es keinen anderen Lebensbereich, in dem sich junge 
Menschen so gerne einsetzen wie bei der Gestaltung von Frei-
zeitaktivitäten für Gleichaltrige und Jüngere. Es hat sich gezeigt, 
dass Menschen ein stärkeres Engagement für die Gesellschaft 
aufbringen, wenn sie in jungen Jahren Verantwortung übernom-
men und die Fähigkeit zur gesellschaftlichen Mitverantwortung 
erworben haben. Seit das Jugendwerk die offene Kinder- und Ju-
gendarbeit in Lützelflüh leitet, haben viele Jugendliche aus der 
Gemeinde regelmässig bei unseren Angeboten mitgearbeitet. 

Wir fördern Engagement! 
Weshalb eigentlich?

  

 

Aeschlimann AG Grünenmatt  E-Mail info@aeschgru.ch  
Sumiswaldstrasse 52     Tel. 034 431 12 13    
3452 Grünenmatt       Fax 034 431 17 43 

 
 

Metallbau und Metallbearbeitung  

Wintergärten    Metallfenster    Türen    Treppen    Geländer    Vordächer  
Garagentore    el. Antriebe    Carports    Apparatebau    Reparaturen ... 

Einige Teamlerinnen und Teamler beim Kampf um die letzte Zuckerwatte …

Reicherter Baggerunternehmung
Reicherter Erwin

Schaufelbühl 712
3452 Grünenmatt

034 431 32 87
079 406 05 27

www.erbagg.ch

Was haben sie in ihrer Zeit beim Jugendwerk gelernt? Welche 
Kompetenzen haben sie erworben und was hat sie besonders 
geprägt?
Freiwillige Jugendliche erzählen uns, dass sie sich durch die 
Mitarbeit im Jugendwerk selbstsicher fühlen, sich Führungs-
kompetenz aneignen können, in der Toleranz gestärkt sind und 
empathischer handeln. Die Motivation, sich freiwillig zu engagie-
ren, ist vielseitig: Einigen ist es wichtig zu helfen, anderen macht 
es Spass anderen Kindern oder Jugendlichen eine Freude zu 
bereiten und für gewisse ist das Jugendwerk wie ein zweites 
Zuhause geworden.

Vielen Dank für euer Engagement, liebe Teamlerinnen und 
Teamler!
Nadine Schmid, Jugendarbeiterin
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Konzert und Theater 2025
Im Restaurant Thalsäge, Thalgraben

Samstag 	 18. Januar	 20 Uhr
Sonntag 	 19. Januar	 13 Uhr
Mittwoch 	 22. Januar	 20 Uhr
Freitag	 24. Januar 	 20 Uhr
Samstag 	 25. Januar 	 20 Uhr
Donnerstag 	 30. Januar 	 20 Uhr
Freitag	 31. Januar 	 20 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Reservationen ab 3. Januar 2025 bei  
Vreni und Heinz Studer, Tel. 034 461 03 10
studer.heinz52@bluewin.ch

Einladung 
zur Weihnachtsausstellung  

mit Verkauf von 
mundgeblasenen Glasunikaten, 

Glasgeschenke usw.  
 

29.11. bis 01.12.2024 
06.12. bis 08.12.2024 

jeweils 13.00 – 18.00 Uhr 
 

Für einen Besuch zu einer anderen Zeit bitte 
unbedingt telefonisch vereinbaren. 
Wir freuen uns über jeden Besuch.  

Daniel und Maja Burkhalter 
Gässli 8, Lützelflüh,Tel. 034 496 86 00 

31.12.2024
11 – 15 Uhr

Badi-Parkplatz Lützelflüh
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Landfrauenverein Lützelflüh und Umgebung
Winterprogramm 2024/25� www.landfrauen-lützelflüh.ch

Fortsetzung Seite 54

«Zäme» Guetzli backen
In geselliger Runde stellen wir Guetzli her und profitieren dabei nicht nur von verschiedenen Sorten, sondern vielleicht auch von Tipps und 
Tricks unserer Mitbäckerinnen und Mitbäcker.

Datum/Zeit:
Kursort:
Kosten:
Mitbringen:
Teilnehmerzahl:
Anmelden bis:

Samstag, 23. November 2024, 9 – 16 Uhr
Schulküche Sekundarschulhaus, Gotthelfstrasse 23, Lützelflüh
ca. CHF 10.– bis 15.– für das Mittagessen
Teige, Dosen für Guetzli, Kochschürze
mind. 10 /max. 16 Personen
9. November 2024

Workshop – Kränzle

Datum/Zeit:
Kursort:
Kursleitung:
Kosten:
Materialkosten:
Mitbringen:
Teilnehmerzahl:
Anmelden bis:

Mittwoch, 27. November 2024, 14 Uhr 
Bohnenhüsli 666, Lützelflüh
Käthi Witschi
CHF 50.– für Mitglieder Landfrauenverein Lützelflüh, CHF 55.– für Nichtmitglieder
inklusiv
eigene Dekosachen
mind. 6 /max. 10 Personen
22. November 2024

Adventshöck – Mittwoch, 27. November 2023, 13.30 Uhr
Gemütliches Beisammensein (Ort folgt mit Einladung)

Lebkuchen verzieren für Kinder
Jedes Kind darf fünf Lebkuchen bunt ausdekorieren, welche sie dann nach Hause nehmen dürfen. 
Für Kinder ab ca. 4 Jahren (Kinder ab dem 2. Kindergarten dürfen alleine kommen).

Datum/Zeit:
Kursort:
Kursleitung:
Kosten:
Materialkosten:
Mitbringen:
Teilnehmerzahl:
Anmelden bis:

Samstag, 30. November 2024, 13.30 – 16.30 Uhr 
Pfrundscheune, Rainbergliweg 2, Lützelflüh
Christine Herren
CHF 45.– pro Kind, ab 2 Kinder pro Familie CHF 40.– pro Kind
inklusiv
Schürze und Gefäss für Transport
mind. 8 /max. 16 Kinder
15. November 2024

Lichtkugel töpfern

Datum/Zeit:
Kursort:
Kursleitung:
Kosten:
Materialkosten:
Teilnehmerzahl:
Anmelden bis:

Mittwoch, 15. Januar 2025, 19 – 21 Uhr 
atelier solea, Dorfstrasse 19c, Zollbrück (Rüderswil)
Tamara Wüthrich
CHF 60.– für Mitglieder Landfrauenverein Lützelflüh, CHF 65.– für Nichtmitglieder
CHF 30.– per Kilo inkl. Brennen
mind. 3 /max. 6 Personen
28. Dezember 2024

Natürlich Frau sein – Zur Stärkung der gesunden Frau
Die Teilnehmerinnen lernen die wichtigsten Erkrankungen rund um die Frau kennen (Wechseljahr-beschwerden, prämenstruelles Syndrom, 
Periodenbeschwerden, Probleme im Intimbereich) und wie diese mit natürlichen Heilmitteln wie Spagyrik, Tinkturen, Tees und Aromatherapie 
behandelt oder unterstützt werden können. Ein spannender Abend, ganz im Sinne der Frau, wartet auf Dich.

Datum/Zeit:
Kursort:
Kursleitung:
Kosten:
Teilnehmerzahl:
Anmelden bis:

Montag, 27. Januar 2025, 19.30 – 22 Uhr
Kirchgemeindehaus, Grünenmatt
Helene Elmer
CHF 30.– für Mitglieder Landfrauenverein Lützelflüh, CHF 35.– für Nichtmitglieder
mind. 15 /max. 40 Personen
11. Januar 2025
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SIE BAUEN? 
Wir haben das Zeug dazu.

wuethrich-baustoffe.ch

Pausenmilchtag – Mittwoch, 5. Februar 2025
Der Landfrauenverein offeriert in jedem Schulhaus der Gemeinde Milch und selbstgebackenes Brot.

Flohmärit – Sonntag, 23. Februar 2025
Der Landfrauenverein macht Apfelküchlein und Hot Dog.

Pasta macht glücklich
Die italienische Pasta hat längst die Schweizer Herzen erobert und zählt hier im Lande zu den beliebtesten Gerichten. Warum nicht auch mal 
selber Ravioli füllen, Nudeln walzen, mit den nötigen Kenntnissen lässt sich Pasta problemlos selber herstellen. Die passenden Saucen dürfen 
dazu nicht fehlen! Buon appetito!

Datum/Zeit:
Kursort:
Kursleitung:
Kosten:
Materialkosten:
Mitbringen:
Teilnehmerzahl:
Anmelden bis:

Mittwoch, 26. Februar 2025, 18.30 – 22 Uhr
Schulküche Sekundarschulhaus, Gotthelfstrasse 23, Lützelflüh
Anita Mumenthaler
CHF 70.– für Mitglieder Landfrauenverein Lützelflüh, CHF 75.– für Nichtmitglieder
inklusiv Essen und Rezepte
Schürze
mind. 8 /max. 12 Personen
11. Februar 2025

Hauptversammlung (Ort folgt mit Einladung) – Donnerstag, 27. Februar 2025, 19 Uhr

Osterkranz

Datum/Zeit:

Kursort:
Kursleitung:
Kosten:
Materialkosten:
Teilnehmerzahl:
Anmelden bis:

Kurs A: Montag, 17. März 2025, 18 – 20 Uhr 
Kurs B: Dienstag, 18. März 2025, 14 – 16 Uhr 
Blütenreich, Solothurnstrasse 3, Bätterkinden
Milena Schneider
CHF 45.– für Mitglieder Landfrauenverein Lützelflüh, CHF 50.– für Nichtmitglieder
exklusiv
mind. 4 /max. 8 Personen
1. März 2025

Der Verein vermietet:
• �Spuckschütze pro Stück CHF 5.–
• �grosse Fritteuse CHF 50.–, Fritteuse mit zwei Körben CHF 40.–
• �Holzplatten für Käse- und/oder Fleischplatten CHF 10.– (1 m lang mit Baumrinde, lackiert für Lebensmittel)
Reservationen bei: Christine Gygax, Tel. 034 431 22 59, Natel 079 857 78 53, stefangygax@bluewin.ch

Anmelden für Kurse: �Heidi Stalder, Tel. 079 391 29 31, heidi64@bluewin.ch

Wichtig!!!
Die Anmeldungen sind verbindlich! Bei unentschuldigtem Fernbleiben müssen die Kurskosten bezahlt werden!
Bei unseren Vereinstätigkeiten sind auch Männer so wie Nichtmitglieder jederzeit herzlich willkommen! 
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Besuch in Lützelflüh aus Velike Lašče 
vom 5. – 9. September 2024

Mit grosser Spannung erwarteten am Donnerstagabend, 5. Sep-
tember 18 Gastgeberfamilien unsere 43 Gäste aus der sloweni-
schen Partnergemeinde Velike Lašče. Zwei Chauffeure hatten 
für eine gute Fahrt gesorgt und pünktlich um 19 Uhr fuhr der 
Bus auf dem Parkplatz Emmenschachen ein. Alte Bekannte wur-
den herzlich begrüsst und neue, unbekannte Gäste bekamen 
ihre ersten Eindrücke von ihren Schweizer-Gastgebern. 

Die Gäste erwartete ein intensives Programm:
Freitag, 6. September, Ausflug auf den Pilatus
Zum Glück machte das Wetter mit. Nach einem nebligen, küh-
len Start mit dem Schiff auf dem Vierwaldstättersee, zeigte sich 
langsam die Sonne. Auf dem Pilatus war das Nebelmeer beein-
druckend und nach dem Mittagessen: Sonnenschein mit herrli-
cher Fernsicht.

Auf dem Pilatus

Samstag, 7. September, Gewerbeausstellung Brandis 
Viele slowenische Gäste waren am Stand der Kulturinstitutionen 
von Lützelflüh engagiert. Das Gotthelf Zentrum Emmental, die 
Kulturmühle und der Verein Kulturbrücke Velike Lasce – Lüt-
zelflüh stellten sich zusammen am Stand Nr. 77 vor. Unsere Gäs-
te hatten feinen Honig mitgebracht, der degustiert und gekauft 
werden konnte und ein Schnäpsli wurde allen Erwachsenen of-
feriert. Neben den schönen Holzwaren, auch zum Verkauf da, 
wurde für touristische Perlen in Slowenien geworben.

Gewerbeausstellung Brandis

Ein Höhepunkt der Gewerbeausstellung war das einstündige 
Konzert unserer Gäste auf der Bühne. Junge Sängerinnen mit 
ihren Musikinstrumenten, zwei junge Sänger, einer mit dem  

Akkordeon und eine geniale Zitherspielerin begeisterten das 
zahlreiche Publikum. Zu den am Schluss gebotenen Oberkrai-
nermelodien, blieb niemand mehr sitzen und mit tosendem  
Applaus wurden die Musikerinnen und Musiker für eine Zugabe 
herausgeklatscht.

Sonntag, 8. September Ausflug nach Greyerz und  
Besuch des Maison Cailler in Broc
Käse und Schokoladeerlebnis für die slowenischen Gäste.
Am Abend ein letzter Höhepunkt: Das gemeinsame Nachtessen 
mit den Gastfamilien in der Mehrzweckhalle Emmenschachen. 
Aus Velike Lašče waren der Bürgermeister, der Vizebürgermeis-
ter und zwei Gemeinderäte da. Von unserem Gemeinderat konn-
te einzig ein Mitglied nicht teilnehmen. Als Ehrengast durften wir 
den slowenischen Botschafter Herr Iztok Grmek bei uns begrüs-
sen. Nach den offiziellen Begrüssungsworten des Lützelflüher 
Gemeindepräsidenten Kurt Baumann, des Bürgermeisters aus 
Velike Lašče Herr Matjaž Hočevar und des Botschafters Herr 
Iztok Grmek, freuten sich alle auf das feine Nachtessen, das von 
unserem Metzgermeister Adrian Gygax geliefert wurde.
Mit Musik ging es weiter, die Neoländler erfreuten das Publikum 
mit einer Vielzahl von Instrumenten und eigener Musik, dann 
war die Bühne wieder frei für unsere Musikerinnen und Musiker 
aus Velike Lašče. Der Leadsänger Domen Kljun, war letztjähri-
ger Sieger der Fernseh-Show «Slovenija hat Talent». Das be-
geisterte Publikum hielt es nicht mehr auf den Stühlen, im Takt 
der Musik wurde mitgesungen und munter geschunkelt. Für uns 
Emmentaler gar nicht so alltäglich.
Dieser fröhliche Abend war viel zu kurz, all die verbindenden 
Begegnungen warten auf Fortsetzung.

Montag, 9. September
Um 7.30 Uhr verabschiedeten wir unsere Gäste beim Bus auf 
dem Parkplatz Emmenschachen. Gerne hätten wir mit ihnen 
noch weitere, gemütliche Stunden verbracht. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen: Nasvidenje!

Herzlichen Dank
• �dem Gemeinderat Lützelflüh und dem Gemeinderat Velike 

Lašče für die Unterstützung
• �allen Gastfamilien
• �allen Helferinnen und Helfern
• �dem Organisator der Ausflüge und Übersetzer Milan Greiner
• �den Gästen aus Velike Lašče für Geschenke und den Besuch

Wunsch
Der Vorstand des Vereins Kulturbrücke Velike Lašče – Lüt-
zelflüh wünscht sich Verstärkung und Ideen aus Lützelflüh für 
die nächsten Jahre zum Weiterbau unserer wertvollen Brücke 
nach Slowenien. Haben Sie Lust mitzuhelfen?
Melden Sie sich bei: 
Marianne Flückiger, Rosenweg 4, 3432 Lützelflüh
Tel. 034 431 25 29, maflu@bluewin.ch
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Hans Ulrich Christen AG
Bauunternehmung
3452 Grünenmatt

T 034 431 17 11
info@chribau.ch
www.chribau.ch

Ihr Bauprojekt.

Unsere Leidenschaft.

christen_bau_175x108_mm.indd   1christen_bau_175x108_mm.indd   1 10.02.23   10:5610.02.23   10:56

Herzliche Gratulation
Aufgrund der sehr guten Leistungen an 
der Lehrabschlussprüfung durften unsere drei 
Lehrabgänger an der Schweizer Meisterschaft 
der Jungfleischfachleute, die dieses Jahr an der 
HESO Solthurn stattfand, teilnehmen. 
Dank ihren guten Vorbereitungen konnten die 
drei in den einzelnen Disziplinen brillieren, 
aber für den Gesamtsieg reichte es leider nicht.

Wir sind stolz auf euch!
Das Metzgerei-Gygax-Team

Visitenkarte  85 x 55 mm / 2 mm Beschnitt

Dorfstrasse 14
3432 Lützelflüh
Tel. 034 46113 80
Fax 034 46132 81

metzgerei.gygax@gmx.ch • www.metzgerei-gygax.ch

Fleisch • Wurst • Traiteur • Fisch
Partydienst • Lohnschlachtungen

Neue Öffnungszeiten
ab Freitag 11. Oktober 2024

Mo – Di: 7.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Mi: ganzer Tag geschlossen
Do – Fr: 7.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Sa: 7.00 – 15.00 Uhr durchgehend geöffnet

Dorfstrasse 14  3432 Lützelflüh
Tel. 034 46113 80
info@metzgerei-gygax.ch
www.metzgerei-gygax.ch
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Rück- und Ausblick 
nach vier Jahren Dorfmitti Lützelflüh
Mitte Oktober feierte die Dorfmitti Lüt-
zelflüh das 4-jährige Jubiläum. Ein kre-
atives Fragespiel lud unsere Kunden 
zum rätseln ein. Für die richtige Punkt-
zahl der Antworten erhielt jeder Gewin-
ner eine hausgemachte, süsse Beloh-
nung. Auch nach diesem Jubiläum gehts 
voller Elan und Tatendrang weiter.
Wir sind dankbar für die vielen tollen Be-
gegnungen die wir jeden Tag aufs Neue
erleben dürfen, denn dies ist nicht selbst-
verständlich. Mit den vielen Schliessun-
gen von unverpackt Läden in und ausser-
halb der Region wird uns bewusst, wie 
gut dass es uns geht. Denn «Grüessech» 
und «uf Wiederluege, mersi viu mou» 
hört man in der Dorfmitti im besten Fall 
über 100 Mal pro Tag. Und so dürfen wir 
mit grosser Freude und Stolz verkünden, 
dass wir das 4. Geschäftsjahr gewinn-
bringend abgeschlossen haben. Was für 
eine grosse Genugtuung für unser Schaf-
fen und toller Ansporn weiter vorwärts 
zu gehen. Was für eine wunderbare erste 
Blüte von erfolgreicher Zusammenarbeit.

Personelle Veränderung
Seit anfangs Oktober steht die Dorfmitti 
in einer grösseren Veränderung. Sabine 
Koch hat sich bereits vor ein paar Mona-
ten aus der Dorfmitti schrittweise her-
ausgenommen, ihre Präsenzzeiten wurde 
mehr und mehr durch die bestehenden 
Mitarbeitenden abgedeckt. Per Anfangs 
Oktober fing Sabine Koch eine neue be-
rufliche Herausforderung an und ist aus 
der Firma ausgetreten. 
Wie kam es dazu? Sabine hatte von An-
fang an das Ziel, einen unverpackt Laden 
aufzubauen und diesem vor allem die nö-
tige Struktur zu geben, das Sortiment zu 
gestalten, Prozesse und Abläufe zu defi-
nieren, damit ein reibungsloses Tagesge-
schäft sichergestellt werden kann. Und 
so wurde die Dorfmitti Schritt für Schritt 
stabiler. Durch die weiteren Standbeine, 
die in den vergangenen Jahren nach und 
nach dazugekommen sind gab es immer 
wieder neue Aufgaben und Herausforde-
rungen zu meistern. Unterdessen ist das 
Tagesgeschäft sehr stabil und es gibt nur 
noch an wenigen Ecken und Kanten zu 

feilen – zum Glück für die Dorfmitti, denn 
ein Betrieb mit so vielen Standbeinen 
muss gut organisiert sein, sonst geht 
schnell etwas unters Eis. 
Gegenseitig ergänzten die beiden Sabi-
nes sich nahezu perfekt, um gemeinsam 
mit dem Team einen grossartigen Ar-
beitsplatz, Verkaufsladen und familiären 
Treffpunkt zu schaffen. Eine Herzensan-
gelegenheit durch und durch. Dass ihre 
beiden Persönlichkeiten, Fähigkeiten und 
Ideale die letzten Jahre harmonisch auf-
einander abgestimmt waren, scheint eine 
dieser besonderen Erfahrungen im Leben 
zu sein.
Voller Dankbarkeit und mit einem lachen-
den und einem weinenden Auge sagen 
wir Sabine Koch «uf wiederluege» und 
wünschen ihr viel Freude am erschaf-
fen von neuen Routinen, Strukturen und 
Wertschätzung für ihre vielseitigen Ko-
petenzen auf ihrem künftigen Weg. 
Sabine Koch wird bis Ende 2024 noch bei 
Bedarf im Laden anzutreffen sein.
Die Dorfmitti wird von der bereits heu-
tigen Geschäftsführerin Sabine Rothen-
bühler im gleichen Sinne wie bisher wei-
tergeführt.

Adventskalender
Die ersten Vorbereitungen für Weihnach-
ten laufen bereits. Im Laden der Dorf-
mitti finden Sie verschiedene nachhalti-
ge Weihnachtsgeschenke. Auf Wunsch 
stellen wir gerne individuelle Geschenke 
zusammen, gerne auch für Firmen oder 
Vereine.

Nicht verpassen: Bestellen Sie jetzt einen 
Adventskalender aus der Dorfmitti. Die 
24 Päckli sind gefüllt mit einem kunter-

bunten Mix aus dem gesamten Sortiment. 
Ein tolles Geschenk für Ihre Liebsten oder
auch für Sie selber, lassen Sie sich über-
raschen.
Damit die Kalender rechtzeitig fertig ge-
stellt werden können, nehmen wir Bestel-
lungen bis am 16. November 2024 entge-
gen.

Gönnerschaft
Wir freuen uns über jeden Besuch in der 
Dorfmitti und mit Ihrem regelmässigen 
Einkauf, Kaffee-Besuch oder Abstecher 
zum Mittagessen unterstützen Sie die 
Dorfmitti bereits sehr stark. Sie haben 
ab sofort zusätzlich die Möglichkeit, die 
Dorfmitti durch eine jährliche Gönner-
schaft von CHF 120.– zu unterstützen.
Dadurch helfen Sie mit, den langfristigen 
Erhalt und die Förderung der Dorfmitti 
sicherzustellen. Diese Gönnerschaft ist 
gültig für ein ganzes Kalenderjahr (Ja-
nuar – Dezember). Als Dankeschön wer-
den Sie zum jährlichen Gönner-Apéro im 
Herbst eingeladen.
Die Gönnerschaft lässt sich auch sehr
gut verschenken, wäre das nicht ein tol-
les Weihnachtsgeschenk? Bei Interesse,
geben wir gerne im Laden Auskunft.

Herzlichen Dank für Ihre Kundentreue, 
wir wünschen Ihnen eine verbleibende 
farbenfrohe Herbstzeit.

Dorfmitti Lützelflüh
Dorfstrasse 9, 3432 Lützelflüh
Tel. 034 535 53 30
info@dorfmittiluetzelflueh.ch

Öffnungszeiten
Wichtiger Hinweis:
Seit 15. Oktober 2024 ist die Dorfmitti am 
Abend neu noch bis 18 Uhr geöffnet.
Di – Fr  8.30 – 18 Uhr
Sa  8.30 – 14 Uhr
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«eifach cha jede!»
Uns ist Qualität wichtig. Auch wenn‘s mal komplizierter wird.
Sanitär     Heizung     Solar     Werkleitungen     Spengler

Ramseier AG Gebäudetechnik
Lützelflühstrasse 12, 3452 Grünenmatt
Telefon 034 431 22 22, info@ramtech.ch, www.ramtech.ch

Brigitte Schwarz-Aeschbacher
dipl. Bewegungspädagogin GDS
eidg. dipl. KomplementärTherapeutin

Krankenkassen anerkannte KomplementärTherapie

· Craniosacral Therapie
wenn Stille bewegt + Gesundheit bringt

Baby - Kinder - Erwachsene

· Feldenkrais®
lerne klug + effizient bewegen, ver-
bessere deine Beweglichkeit, reduziere 
Schmerzen + erlebe Lebensqualität

ATM – in der Gruppe  |  FI - individuell

· Yoga
Anusara | Hatha | Myo-Yin

· Yogilates für Schwangere

· Pilates sanftes CoreTraining

· Rückbildung mit Pilates

·
Manuelle Lymphdrainage

· Craniosacral Therapie

·· Yoga
Anusara | Hatha | Myo-Yin

Trachselwaldstrasse 43
3452 Grünenmatt

079 567 51 64 
info@mueven.ch
www.mueven.ch
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                     BBllaasseerr  ++  MMaarrttii  AAGG  LLüüttzzeellffllüühh                                                                                                          
         …wir sprechen Renault                                        
        

       Brandisstrasse 25 ● 3432 Lützelflüh ●Tel. 034 461 27 79 ● www.renault-blaser.ch 

 

 
 

Rüegsaustr. 30, 3415 Rüegsauschachen, Tel. 034 461 22 02, www.wirlesen.ch

Spannende Einblicke in den 
Schaffensprozess einer Autorin
Das Schreiben ist ein kreativer Pro-
zess. Manchmal kann es sogar pas-
sieren, dass bei einer Lesung der 
kreative Funke auf die Zuhörerschaft 
überspringt. Auf jeden Fall bieten 
Lesungen die Möglichkeit, neue Pers-
pektiven und Ideen zu entdecken. 
So erhofften wir uns einen inspirie-
renden und motivierenden Abend, 
als Esther Gerber am 3. Oktober 2024 
Ausschnitte aus ihrem Debutroman 
las und uns über den Entstehungs-
prozess Auskunft gab. Wir erhielten 
die Chance die Autorin persönlich zu 
erleben, Fragen zu stellen und De-
tails zu ihrer Arbeitsweise zu erhal-
ten. Der Roman «Nachtschwarz und 
Himmelblau» befasst sich mit einem 
Thema, dass uns alle einmal treffen 
kann: wie gehe ich mit dem Verlust 
eines geliebten Menschen um und 
wie soll es danach weiter gehen. Im 
Laufe ihrer langjährigen Tätigkeit als 
Sozialarbeiterin hat Esther Gerber 
viele unterschiedliche Verhaltenswei-
sen kennen gelernt, mit denen es den 
Menschen in einer solchen Situation 

Öffnungszeiten 
(auch während der Schulferien)

Dienstag 17 – 20 Uhr
Mittwoch 13 – 16 Uhr
Donnerstag  9 – 11 Uhr
Freitag 17 – 20 Uhr
Samstag 13 – 16 Uhr

gelingt, weiter am Leben festzuhal-
ten. Diese Erfahrungen inspirierte sie 
zum Schreiben ihres ersten Romans. 

«Nachtschwarz und Himmelblau» 
Ein Roman über die Gewissheit, den 
geliebten Menschen nach seinem Tod 
immer im Herzen zu tragen und den 
Mut, sich dem Leben und der Liebe 
neu zu öffnen.
Der Verkehrsunfall ihres Partners 
Manuel hat fatale Folgen für die Pfle-
gefachfrau Lena. Sie ist gezwungen, 
ihre Einwilligung zum Einstellen aller 
medizinischen Massnahmen zu geben. 
Um der Trauer und der inneren Leere 
zu entkommen, bricht sie ihre Zelte in 
Bern ab und wird in Süddeutschland 
Betreuerin einer Seniorin. Unerwar-
tet entwickeln sich zwischen deren 
Sohn Jan und Lena Gefühle, die den 
Neid und die Wut einer anderen Frau 
hervorrufen. Gleichzeitig taucht ein 
Mann aus Lenas früherem Leben auf. 
Schafft sie es, Manuel in ihrem Her-
zen zu behalten und sich einer neuen 
Liebe zu öffnen?
Quelle: www.esthergerber.ch

Unsere Veranstaltungen 
2024/25

Lesezirkel
Dienstag, 12. November 2024, 20 Uhr
Neue Termine folgen
Für alle, die nicht nur gerne lesen, 
sondern auch gerne über das Gele-
sene reden. Bei Interesse, melden 
Sie sich in der Bibliothek. 

Värsli für die Chline
Montag, 11. November
Montag, 3. März 2025 
Montag, 5. Mai 2025 
jeweils um 9.30 Uhr
Ein Buchstart-Anlass moderiert von 
Regina Meier-Gilgen. 
Eltern und Grosseltern mit Kindern 
im Alter von 9 – 36 Monaten sind 
herzlich eingeladen.

Gwunderwunder Gschichtekoffer
Samstag, 7. Dezember 2024
Samstag, 22. Februar 2025 
Samstag, 3. Mai 2025 
jeweils um 9.30 Uhr
Spannende und lustige Geschichten 
erzählt von Irène Schüpbach für 
Kinder von 3 – 8 Jahren.

Die Bibliothek Rüegsau befindet sich im Dachgeschoss des COOP-Gebäudes in 
Rüegsauschachen. Das Team der Bibliothek freut sich auf Ihren Besuch. 
Nicole Dömer, Bibliothek Rüegsau
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